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Wie sicher ist Anif?

" Diese Frage beschiftigt unsere Ortsbewohnerund Betriebe, gerade weil auch
e " " injiingerer Vergangenheit {iber Einbriiche und Einbruchsversuche berichtet

wurde. Seitens der Gemeinde wurde nun diesbeziiglich bei der Polizei nach-
gefragt und ich kann Sie kurz zusammengefasst wie folgt informieren:

Polizeibericht 2017 fiir Anif ist positiv: entgegen mancher 6ffentlicher Aus-
sage und einzelner Befiirchtungen, dass es zu einer Steigerung von Einbrii-
chen bzw. Eigentumsdelikten gekommen sei, bewegen sich laut Auskunft des
Bezirkspolizeikommandos die Zahlen bei den gerichtlich strafbaren Handlungen in der Gemeinde
Anif seit mehreren Jahren im gleichen Rahmen. Die schwereren strafbaren Handlungen sind aber
riicklaufig. So sind die Einbruchsdiebstahle von 2015 bis 2017 um 16% zuriickgegangen. Beim Ver-
gleich des ersten Quartals 2018 zum ersten Quartal 2016 ist sogar ein Riickgang von 50% zu ver-
zeichnen. Auch konnte 2017 mit 50,1% die hdchste Aufklarungsquote in der Geschichte Osterreichs
erzielt werden (52,2% im Bundesland Salzburg). Die aktuelle Polizeiliche Kriminalstatistik fiir ganz
Osterreich finden sie unter http://bundeskriminalamt.at/501/files/PKS 17 Broschuere Web.pdf. m

Sicherheitsabend in Anif : 98 | GEMEINSAM.SICHER
23.05.2018, 18.3° Uhr, Gemeindesaal ’

in Osterreich

Die Initiative GEMEINSAM.SICHER hat das Ziel, den professionellen Sicherheitsdialog zwischen
Biirgerinnen und Biirgern, Gemeinde und Polizei zu férdern und zu koordinieren. Damit sollen
etwaige negative Entwicklungen frith und rechtzeitig erkannt werden oder erst gar nicht entste-
hen. Der Informationsstand unserer Bevolkerung soll damit deutlich erhoht werden und die Poli-
zei kann hilfreiche Tipps geben, wie Sie selbst etwas zu Ihrer personlichen Sicherheitsverbesserung
beitragen konnen.

Deshalb lade ich Sie zu dem mit dem Polizeiposten Anif gemeinsam veranstalteten Informations-
abend im Gemeindesaal ein. Beamte der Polizeiinspektion Anif werden Einblick in ihre tdgliche
Arbeit, Tipps u.a. zur Einbruchspravention geben und Ihre personlichen Fragen beantworten.
Durch diesen Austausch sollen Angste abgebaut bzw. vermieden werden und gezielt sinnvolle
Mafsnahmen zur Sicherheitsverbesserung aufgezeigt werden. O

5 Spiilen Sie das Geschirr nicht mit der Hand: Geschirrspiilen per Hand verbraucht viel Ener-
gie und Wasser. Ein Vergleich: Mit einem Geschirrspiiler verbrauchen Sie fiir 140 Geschirrtei-
le 101 Wasser und 1,05 kWh Strom, Handspiilen verbraucht 40 1 Wasser und 2,0 kWh Strom.


http://bundeskriminalamt.at/501/files/PKS_17_Broschuere_Web.pdf
http://www.gemeinsamsicher.at/index.html
http://www.gemeinsamsicher.at/index.html

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Anif schreibt die Stellen von zwei Assistenten/innen fiir den Schiilerhort aus.

Dienstantritt: 3. September 2018
Dienstausmafl: 50 % und 55 % (Karenzvertretungen)
Voraussetzungen: abgeschlossene padagogische Ausbildung (BAKIP, PH) wiinschenswert

Die detaillierte Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage (www.anif.salzburg.at).

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf sind bis 18. Mai 2018 (Datum des Poststempels) beim
Gemeindeamt Anif, Aniferstraie 10, 5081 Anif abzugeben bzw. an dieses zu senden oder per E-
Mail an gemeinde@gemeindeanif.at sowie schuelerhort@gemeindeanif.at. Bei Fragen konnen Sie
sich gerne an die Hortleiterin Natalie Neumayr, BEd, Tel. 0660/2368 450, wenden. —

5
@ Informationsabend ,Sanieren und Heizungstausch”
Freitag, 4. Mai 2018, 19.° Uhr, Haus der Kultur

In so einem langen Winter wird oft klar, wo es beim Haus Verbesserungsmoglichkeiten gibt: Es
zieht, wird nicht tiberall richtig warm oder man mochte einfach Heizkosten sparen. Alle, die sich
bauliche Sanierungen, Warmedammmafinahmen, einen Fenstertausch oder eine Erneuerung der
Heizung iiberlegen, kénnen am Freitag, den 4. Mai 2018, um 19.%° Uhr im Haus der Kultur Tipps
bekommen und Fragen stellen. Die Gemeinde organisiert diesen Informationsabend mit Experten
der Energieberatung des Landes Salzburg. Auch die Ergebnisse der heurigen Thermografie-Ak-
tion werden hier mit den Hauseigentiimern besprochen. 1

Baumfillung vor dem Schlosswirt

Vor dem Schlosswirtparkplatz wurden einzelne alte, sehr scho-
ne Baume gefallt. Auf Riickfrage wurde der Gemeinde mitge-
teilt, dass dies aus Sicherheitsgriinden notwendig war und des-
halb von den Grundbesitzern (Gassner Gastronomie GmbH
und Landesstrafsenverwaltung) veranlasst wurde. Es handelte
sich um zum Teil schon sehr beschadigte, kranke Biume und
wire die zukiinftige Gefdhrdung von Nutzern des Geh- und
Radweges, der Landesstrafse, wie auch des Parkplatzes aus
ihrer Sicht nicht zu verantworten gewesen.

Familie Gassner als Betreiber des Schlosswirtes bedauert das
Fallen der Baume selbst ganz besonders und wurde uns von
ihr versichert, dass die Neupflanzung einzelner heimischer
Baume sowie einer Heimbuchenhecke zwischen Gehsteig und
Parkplatz nach Abschluss der Strafienbaustelle bereits geplant
ist, da der fiir den Schlosswirt so typische Charakter unbedingt
LS erhalten bzw. ehestmdglich wiederhergestellt werden soll.

Leonhard Thalhammer Gedachtnis Turnier des USK Anif
Sonntag u. Montag, 20. u. 21. Mai 2018



http://www.anif.salzburg.at/
mailto:gemeinde@gemeindeanif.at
mailto:schuelerhort@gemeindeanif.at

Griinabfille - Bitte kein Plastik oder Restmiill!

Leider ist es in letzter Zeit vermehrt vorgekommen, dass in den Garten-
= L abfillen am Recyclinghof so viel Plastik und Restmiill enthalten war, dass
. diese nur noch als Sondermiill entsorgt werden konnten. Wir ersuchen
dringend um strikte Trennung, da sich diese zusitzlichen Entsorgungs-
" kosten wiederum auf die Abfallgebiihren fiir die Allgemeinheit auswir-
{ ken. Vielen Dank! N

ety

Cm & Sie haben Hinweise auf Bienenschwarme
«\\V I' od. Fragen zur Bienenhaltung?

Fam. Annemarie Hager u. Erwin Laubichler - Krimergut, Niederalm
Tel. 0664/76 14 225 oder 06246/7 20 06

BICYCLE POLICY AUDIT

Wer radelt gewinnt! @5 BYPAD

Mit 1. Mai 2018 startet die Aktion , wer radelt gewinnt” in die ndchste Runde!
Machen Sie mit und melden Sie sich an unter www.wer-radelt-gewinnt.at.  wer-radelt-gewinnt.at

Radeln und Kilometer eintragen:

Ab sofort konnen sich Betriebe, Schulen, Vereine, Pfarren und sonstige Organisationen zur Aktion
anmelden. Einzelne Teilnehmende konnen sich bei der Anmeldung ihrer Heimatgemeinde und/oder
dem Arbeitgeber zuordnen und so gemeinsam mit anderen Radkilometer sammeln.

Fiir alle, die bereits im Vorjahr bei ,,wer radelt gewinnt” dabei waren: Sie bleiben automatisch fiir
2018 angemeldet und miissen sich nicht neu registrieren. Ihre eingetragenen Kilometer werden per
30. April auf null zuriickgesetzt.

Alle mit dem Rad zuriickgelegten Kilometer werden ab 1. Mai gezahlt, egal ob Wege zum Ein-
kaufen, zur Arbeit oder in der Freizeit. Tragen Sie Ihre gefahrenen Kilometer taglich, wochentlich,
monatlich oder einmal am Ende der Aktion in den Online-Kalender in Ihrem Login-Bereich ein.
Zur Ermittlung Ihrer zuriickgelegten Kilometer konnen Sie auch die digitale Radlkarte unter
www.radlkarte.info benutzen.

Gewinnen:

Auf alle Teilnehmenden, die zwischen 1. Mai und 31. August 2018 mindestens 100 Radlkilometer
eingetragen haben, warten tolle Preise (Fahrrader, Kurzurlaube, Gutscheine uvm.). Die Chance auf
einen Gewinn gibt es bereits wiahrend der Aktionszeit bei mehreren Zwischenverlosungen und am
Ende der Aktion.

Weitere Informationen und Auskunft zur Aktion:
Klimabiindnis Salzburg, Tel. 0660/28 26 275, eva.winkler@klimabuendnis.at, www.wer-radelt-
gewinnt.at oder im Gemeindeamt

Storchenpartys in Hallein ﬁrfamiIienfreundlichegemeinde

Im Krankenhaus Hallein finden in regelméfligen Abstanden Patienten-Abende fiir Schwangere
und deren Partner statt. Die ndchsten , Storchenpartys” finden immer mittwochs, am 30. Mai und
am 27. Juni 2018, jeweils um 19.% Uhr, im Seminarraum des Krankenhauses Hallein statt. -


http://www.wer-radelt-gewinnt.at/
http://www.radlkarte.info/
mailto:eva.winkler@klimabuendnis.at
http://www.wer-radelt-gewinnt.at/
http://www.wer-radelt-gewinnt.at/

Einladung zur Saisoneréffnung ,,2018“ " tennis AG
28. April 2018 - ganz Osterreich spielt Tennis ANIF - GR@DIG

L N}
Programm:
10.0-12.9% Uhr - Kinder-Spass-Tennis: erstes Kennenlernen am Kin-
GANZ OSTERREICH SPIEL ENNIS

dertennisplatz mit Unterstiitzung der TrainerInnen
- Kinder- und Jugend-Tennis-Schnuppern

Saisonerdffnu

28. APRIL 2018 LV
Bitte Schuhe mit glatter Sohle mitbringen, Schliger werden bereitgestellt.

Im Anschluss wartet eine kleine Pasta-Party mit Spaghetti fiir alle - samt Getrinken.

12.0-74% Uhr Testen Sie unsere Anlage

ab 14.% Uhr - ,Stars-Exhibition”: Freundschaftsspiel - die Nummer 1 spielt gegen die Nummer 2
- ,Spass-Exhibition”: Mixed-Turnier fiir alle, die mitspielen wollen

ab 18.% Uhr Saison-Opening: , Pasta-Party” fiir alle!

Fixtermine iiber die gesamte Spielsaison Mai bis Oktober 2018:

Montag;: 09.%0-11.% Uhr: Seniorentennis
ab 17.9 Uhr: 2 Platze sind fiir's Damentennis reserviert
Dienstag: ab 17.% Uhr: Herren-Doppel
Mittwoch: 17.90-19.% Uhr: Mannschaftstraining
Freitag: 09.%0 - 11.% Uhr: Seniorentennis

ab 18.%° Uhr: Mixed-Doppel
Bei Vollmond: ab 18.%° Uhr: Mondschein-Mixed-Tennis (29.05., 29.06., 27.07., 24.08. und 25.09.)

Kinder-Tennisplatz: Dieser ist fiir alle Kinder bis 10 Jahre frei benutzbar. Tennisballe und Tennis-
schlédger stellen wir, in einer Box aufbewahrt, leihweise und kostenlos zur Verfiigung.

Der Tennisclub Anif-Grodig wiinscht allen Mitgliedern und Gasten viel Spaf$! Genauere Infor-
mationen finden Sie unter www.tennis-anif-grodig.at.

Botanische Wanderung im Landschaftsschutzgebiet

Anif/Hellbrunn der Natur- und Bergwacht Anif/Grodig
Samstag, 5. Mai 2018, 9.% - 12.%° Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Waldbad

anif.

Aus dem Kulturgeschehen

.verZAUBERung durch POESIE” mit Cvetka Lipu$ und Birgit Miiller-Wieland
Mittwoch, 2. Mai 2018, 19.%° Uhr, Haus der Kultur -, Einfithrung ins Wundern” Poesieabend

,Wer Lyrik schreibt, ist verriickt, wer sie fiir wahr nimmt, wird es”, schrieb
der grofie Peter Rithmkorf. Verriickt sind die beiden Dichterinnen Cvetka
Lipus$ und Birgit Miiller-Wieland gewiss nicht, aber bereit, sich zu wundern
iiber die Welt und die Sprache und ihre Entdeckungen in wundersame
poetische Gebilde zu verwandeln. Die beiden in Salzburg lebenden Dichterin-
nen lesen aus ihren neuen wie alteren Publikationen und sprechen dartiber,
was Poesie fiir sie und unsere Gesellschaft bedeutet. Lassen Sie sich verzau-
bern von ihren Gedichten, wundern Sie sich, werden Sie verriickt - nach
Poesie! (im Bild oben Cvetka Lipus, unten Birgit Miiller-Wieland)



http://www.tennis-anif-grödig.at/

Vortrag von Dr. Konrad F. Wutscher ,Schloss Kénigsberg in Welschtirol”
Montag, 14. Mai 2018, 19.%° Uhr, Haus der Kultur

Wer von Bozen nach Siiden fahrt, sieht nach der Salurner Klause
ein machtiges Schloss am ostseitigen Hang. Sofort fallt auf, dass es
sich um ein prominentes Bauwerk des alten Tirols handeln muss.
Und in der Tat spiegelt die Geschichte der Landeswerdung von
Tirol mit all seinen vielen Beziigen zu Salzburg und Osterreich
wider. Der Ort hat Romer, Franken, Langobarden, Baiern und Vene-
zianer Landesherren gesehen. Der Anifer Schlosserkundler Konrad
Falko Wutscher wird nicht nur Bilder dieses verschlossenen Objektes zeigen, sondern mit vielen
geschichtlichen Details das Schloss Konigsberg und seinen Gang in der Geschichte Tirols darstellen.

Klavier-Konzert von Judith Valerie Engel mit Werken von Chopin, Mozart u.a.
Sonntag, 27. Mai 2018, 17.% Uhr, Haus der Kultur

Die junge Pianistin Judith Valerie Engel studiert zurzeit bei Prof. Pavel Gililov am
Mozarteum Salzburg fiir den Masterabschluss, nachdem sie 2015 am Mozarteum
§ Salzburg ihren Bachelor mit Auszeichnung absolvierte. Neben einem Auslands-
semester an der Sibelius Academy Helsinki und unterschiedlichen Meisterklas-
sen gewann sie bereits eine Reihe nationaler und internationaler Wettbewerbe
und Stipendien.

QMUIS'KIKAPELLE Erfolgreicher Start der Musikkapelle Anif ins
Jubildumsjahr 2018

Nach einer mehrmonatigen intensiven Probenphase 6ffneten sich am 23. und 24. Marz 2018 an-
lasslich des 140-jahrigen Bestandes der Musikkapelle Anif die Tiiren des Gemeindesaales zum Ju-
bilaumskonzert. Kapellmeister Rudolf Egner hatte wieder ein interessantes, sehr anspruchsvolles
Programm zusammengestellt. In dieser breiten Palette war sicher fiir jeden Zuhorer etwas dabei.
Hohepunkt war das ,, Tuba Concerto” von Edward Gregson, dirigiert von Prof. Josef Steinbdck und
mit grofier Prazision und ausgezeichnetem musikalischen Gefiihl prasentiert vom Solisten Rudolf

Egner. Dieses Stiick stellt nicht nur an den Solisten, sondern auch an das Orchester hohe Anforde-
rungen.

Obmann Walter Praschberger und Jugendreferent Lukas
Hagenauer konnten in einem an beiden Tagen gefiillten
Konzertsaal berichten, dass im letzten Jahr sechs junge Mu-
sikerinnen und Musiker in die Kapelle aufgenommen wur-
den und nun der Mitgliederstand auf 70 angestiegen ist. Ge-
meinsam gratulierten Landesrat Dr. Heinrich Schellhorn,
Biirgermeisterin Mag. Gabi Gehmacher-Leitner und Bezirks-
obmann-Stellvertreter Mag. Michael Eckschlager Marlene
o 3 Hagenauer, Max Hofreiter, Marie Leitner, Katharina Posch
und Max Stock zum Lelstungsabzelchen in Bronze und Severin Siller zum Leistungsabzeichen in
Silber. Fiir langjahriges verldssliches Wirken in der Kapelle wurden ausgezeichnet: Franziska Egner
und Magdalena Granigg (10 Jahre), Jiirgen Haslinger (25 Jahre) sowie Franz Huber (40 Jahre).

Bei einem weiteren Konzertabend am 26. Marz 2018 nahmen Obmann Walter Praschberger und
der ehemalige langjahrige Obmann Paul Hagenauer die Gelegenheit wahr, sich bei vielen Firmen
aus Anif und Umgebung sowie bei der Ortsbevolkerung und bei der Gemeinde fiir die wohl-



wollende Unterstiitzung zu bedanken. Besonders hervorzuheben waren mehrere sehr grofiziigige
Instrumentenspenden. Nur mit dieser Hilfe ist es moglich, den Betrieb und die musikalische Quali-
tat der Kapelle aufrechtzuerhalten und die hohen Ausgaben fiir Instrumente, Trachten, Noten und
Musikerfortbildung aufzubringen. Mit den musikalischen Darbietungen an diesem Abend ist wohl
sicher der Beweis gelungen, dass dieses Geld in der Musikkapelle Anif sehr gut investiert und
unsere Jugend hier bestens aufgehoben ist.

Bei der Landeskonzertwertung in Oberalm mit den Stiicken , Giacomo” und ,Schneewittchen” in
der Stufe C (mittelschwere bis schwere Musik) konnte mit 91,75 (von 100 erreichbaren) Punkten
die drittbeste Bewertung aller angetretenen Kapellen erzielt werden. Diese ausgezeichnete Leis-
tung beweist einerseits die hohe Qualitdt der Arbeit von Kapellmeister Rudolf Egner, andererseits

aber auch viel Talent, Fleifs und Gefiihl bei den Musikerinnen und Musikern. I

[] Sounds of Musikum 2018

GESUCHT WIRD:

Konzertpodium der besonderen Art

»

¢ Suche Reinigungshilfe,
ca. 4 x wochentl. vormit-
tags, Tel. 06246/7 25 12

¢ Suche f. mich u. meine
Tochter (u. 2 Katzen) ein
neues Zuhause. Wunsch-

. v, 4 L\ E..'f‘“ £
Unter dem Motto ,Sounds of Musikum* trafen am 14. April in der
Neuen Musikmittelschule Grédig Schiilerinnen und Schiiler des
Musikum heuer erstmalig in lockerer Konzertatmosphére aufei-
nander, musizierten in verschiedenen Ensembleformationen und
gaben sich gegenseitiges Feedback zu ihren Darbietungen. Meh-
rere Blaserformationen mit und ohne Klavier, Streicherensembles,

liste: sonnig, 2-3 Zimmer,
Balkon od. Garten, leist-
bar. Tel. 0664/122 88 70

# Suche privaten EDV-Be- gemischte Formationen, eine Tanzlmusi, ein Schlagwerkensem-

treuer f. meinen Home-PC
in Niederalm. Betreuung
Hardware u. Windows 10
m. Anwendungen Office
Home & Business 2016.
Tel. 0664/81 81 125

¢ Boutiquehotel am Essig-

manngut sucht Zimmer-
madchen, 20 Std./Woche,
auflerdem Aushilfen/Fe-
rialpraktikanten fiir den
Sommer.

Kontakt: Nina Dobranszky,
Tel. 0650/788 72 64

¢ Haushaltsauflésung in

Niederalm: diverse alte
Mobel giinstig abzugeben
(Schranke, Tische etc.).
Tel. 0664/45 31 140 oder
0664/45 31 141

ble, ein 19-kopfiges Akkordeonorchester und eine Band hatten
sich zum Ensembleforum ,Sounds of Musikum” zusammenge-
funden.

Pro Halbtag prasentierten 5 bzw. 6 Gruppen ihr vorbereitetes
Programm sowohl einer Fachjury, die sich aus beiden Musikum-
Direktoren Josef Grabner und Wolfgang Gappmaier, den Musi-
kum-Lehrerinnen Mag. Doris Miiller-Baumgartner und Daniela
Fuchs, MA, der Biirgermeisterin von Anif, Mag. Gabriella
Gehmacher-Leitner und dem bildenden Kiinstler Franz Wolf zu-
sammensetzte, als auch einer TeilnehmerInnen-Jury.

Mag. Anton Gmachl, Direktor des Musikum Grodig, betonte, dass
es, anders als bei einem Wettbewerb, nicht um Gewinnen oder
Verlieren gehe, sondern um aktives Zuhoren, gegenseitigen Aus-
tausch und das Erwerben neuer musikalischer Impulse. Durch
die Einfiihrung und Schulung einer neuen Art der Feedback-
Kultur solle die Entwicklung der Schiilerinnen und Schiiler auf
eine wertschatzende Weise gefordert werden. Neben Anregun-
gen und Tipps fiir das weitere Musizieren nahmen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des 1. Ensembleforums des Musikum
Grodig auch eine Urkunde mit nach Hause und werden aufier-
dem die Moglichkeit zum Download von Video- und Tonmit-
schnitt ihres Beitrags erhalten. O



Neueroffnung der Physiotherapiepraxis
~Physiowerk”

'SIOWERK
%f'z//mc (K}//)('(/e

= Anif, Mischlgutweg 1a, be-
kannt geben.

Freudig darf ich die Neuer-
offnung meiner Physiothera-
piepraxis ,Physiowerk” in

Corinne Sperk BA « Physiotherapie & Training
5081 Anif, Mischlgutweg 1A - Tel. 0664 215 48 30
praxis@physiowerk.cc - www.physiowerk.cc

In einer freundlichen Atmo-
sphdre biete ich neben der
klassischen Physiotherapie auch manuelle Lymphdrainage und
Trainingstherapie an. Neben dem Streben nach der schnellstmog-
lichen Genesung nach Verletzungen oder Operationen steht auch
das praventive Arbeiten mit dem Patienten bei Physiowerk im

Fokus. Wird eine Sport- bzw. Wettkampfbetreuung benétigt
oder ist ein gezielter Trainingsplan erwtiinscht, dann sind Sie bei
Physiowerk genau an der richtigen Stelle. Termine konnen Sie
gerne unter folgender Nummer vereinbaren: 0664/215 48 30. Ich

wirde mich sehr tiber Thr Vertrauen freuen! I

Neu: ,Physiotherapie und Humanener-
getik Eva Jakob (ehem. Handlechner)”

in den Raumlichkeiten des med. Fufipflege- und Kosmetikstu-
dios , Beauty-friends” in der Hellbrunnerstrafie 18 in Anif.

Leistungen:
e Kklassische Physiotherapie

e Lymphdrainage

e Craniosacrale Psychodynamik (Teilbereich der Osteopathie)
e Harmonizer M. E. D.

e FElektrosmogharmonisierung

Gerne stehe ich Thnen ab sofort jeden Mittwoch, von 8.3 - 15.%0 Uhr
fiir Behandlungen zur Verfiigung und ab September montags,
mittwochs und freitags.

Auf meiner Homepage konnen Sie sich gerne iiber mein Behand-
lungsspektrum genauer informieren: www.physioevajakob.com.
Ich wiirde mich freuen, Sie bei uns begriifien zu diirfen!

PT Eva Jakob, Tel. 0664/422 86 30 I

www.anif.salzburg.at
www.gem?2go.at

VERMIETET/VERKAUFT I
WIRD:

¢ Sonniges Grundstiick, ca.
802 m? aufgeteilt in 536 m?
Bauland u. 266 m2 im Sii-
den angrenzendes Griin-
land, voll aufgeschlossen,
traumhafter Untersberg-
blick, beste Infrastruktur,
€ 448.000,-

¢ Elegantes Einfamilienhaus,
ca. 1.500 m2 Grd., ca. 320 m?
Nfl., hochwertige Ausstat-
tung, grofier Wintergar-
ten, beheizb. Pool, Sauna,
einmalige Ruhelage, ge-
pflegter Garten, Doppel-
garage, HWB 125

¢ GrofSes Einfamilienhaus,
ca. 861 m2Grund, ca. 325 m?
WIL., 8 Zi. + Nebenraume,
in zwei Wohneinheiten
trennbar, hochw. Ausstat-
tung, herrlicher Garten,
sonnige Terrasse, Carport
fiir 4 KFZ, HWB 60

¢ Stilvolle Gewerbeflache,
ca. 254 m? Nutzfl.,, EG+OG,
Kiiche, hochw. Ausstat-
tung, perfekte Infrastruk-
tur, 4 Parkplatze, HWB
187, Nettomiete: € 1.975,-
zzgl. BK

¢ Wir suchen fiir unsere
Kunden Miet- u. Kauf-
objekte in Anif/Umg.!

Friesacher Immobilien,
Tel.-Nr. 06246/73730 oder

www.friesacher-immobilien.at

(%aw (Pﬁuﬂots

Bis zum néchsten Mal, Ihre Biirgermeisterin

Annahmeschluss fiir die nichste Ausgabe der Anifer Gemeindeinformationen: 07.05.2018


http://www.physioevajakob.com/
http://www.anif.salzburg.at/
http://www.gem2go.at/
http://www.friesacher-immobilien.at/
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